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2011 ist das europäische Jahr der Freiwilligentätigkeit 
Auch im Cura Seniorencentrum Hamburg-Bergedorf leisten freiwillige Helfer 
mit kleinen Taten Großes 
 
Hamburg-Bergedorf, 27. Januar 2011. In der Europäischen Union sind Millionen von 
Bürgern ehrenamtlich tätig. Menschen aller Altersschichten leisten einen positiven Beitrag für 
die Gemeinschaft, indem sie einen Teil ihrer Freizeit für freiwillige Arbeit aufwenden. Um 
dieses Engagement zu würdigen und der Öffentlichkeit bewusst zu machen, hat die 
Europäische Kommission das Jahr 2011 zum Jahr der Freiwilligentätigkeit ausgerufen.  
Gerade im Bereich der Seniorenpflege leisten freiwillige Helfer Großes. So auch im Cura 
Seniorencentrum Hamburg-Bergedorf. „In unserer Einrichtung sind zwischen zehn und zwölf 
Ehrenamtliche im Einsatz“, erzählt Isa Woltmann-Kaschube, Leiterin des Cura 
Seniorencentrums Hamburg-Bergedorf. „Unsere freiwilligen Helfer tragen mit ihrem Einsatz 
essentiell zur guten Stimmung in unserem Seniorencentrum bei – sie sind die guten Seelen, 
die einfach nicht wegzudenken sind.“ Doch der Bedarf an ehrenamtlichen Kräften, die etwas 
Zeit für ältere Menschen aufbringen, steigt in einer zunehmend hektischen Gesellschaft 
stetig. „Wir suchen daher nach weiterer Unterstützung“, betont die Einrichtungsleiterin. 
 
Die Ehrenamtlichen übernehmen je nach Fähigkeit und Interessen verschiedene Aufgaben. 
Sie begleiten die Senioren auf Spaziergängen, lesen ihnen aus Tageszeitungen vor oder 
haben einfach ein offenes Ohr für sie. Die meisten Freiwilligen kommen speziell zur 
Betreuung eines einzelnen Bewohners ins Haus und bauen eine persönliche Beziehung zu 
diesen auf. Aber auch bei Festen oder Ausflügen unterstützen sie die Einrichtung, wo sie 
können. Die Zeit für ihre Einsätze teilen sich die Ehrenamtlichen frei ein. 
 
Mit dem, was sie mit den älteren Menschen erleben, werden die Freiwilligen nicht allein 
gelassen: sie erhalten eine fachkundige Einführung in ihren Tätigkeitsbereich und werden 
von den Mitarbeiterinnen der Sozialen Betreuung stets unterstützt. 
 
Von den gemeinsamen Aktivitäten profitieren beide Seiten. Die Senioren schöpfen neue 
Lebensenergie und die ehrenamtlichen Mitarbeiter empfinden diese als eine Bereicherung. 
Das Gefühl etwas Gutes zu bewirken und die Dankbarkeit der Bewohnerinnen und 
Bewohner begleitet die Freiwilligen bei ihren Einsätzen. „Besonders freut uns, dass in 
unserer Einrichtung auch zwei junge Helferinnen tätig sind“, berichtet Einrichtungsleiterin 
Woltmann-Kaschube stolz. Der Großteil der Freiwilligen, die sich in der Seniorenbetreuung 
engagieren, zählt zur Generation 50 plus. Nicht so im Cura Seniorencentrum: dort kommen 
regelmäßig zwei Abiturientinnen ins Haus. Die jungen Frauen sind bereits seit längerer Zeit 
als Freiwillige im Einsatz und pflegen eine enge Beziehung zu den Bewohnern. 
 
Wer sich auch ehrenamtlich engagieren möchte, kann sich gerne mit der Einrichtungsleiterin 
Isa Woltmann-Kaschube unter der Telefonnummer 040 / 89 72 56 – 0 in Verbindung setzen.  
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